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Die Projekt-Idee … 

 
basiert auf  der Qualifizierungsoffensive  

zur Sicherung des Fachkräftebedarfs in der 

Altenpflege 

 

Eine Initiative des Bundesfamilienministeriums 2011 
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Schlummerndes Potential 
 

In der stationären und ambulanten Altenhilfe 

besteht eine Zusammensetzung aus  

 

• Pflegefachkräften 

• Pflegehelferinnen 

• Pflegenden ohne Ausbildung 
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Was ist anders im aufwärts!? 
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TN bleiben in ihrem Beschäftigungs- und 

Verdienstverhältnis. 

Dadurch haben sie einen gesicherten Lebensunterhalt.  

Sie absolvieren den praktischen Teil der Ausbildung am 

Arbeitsplatz als Arbeitszeit.  

Der theoretische Ausbildungsteil findet an drei 

verschiedenen Lernorten statt: in der Schule, in kleinen 

regionalen Arbeitsgruppen und in der beruflichen Praxis 

im selbstgesteuerten Lernen mit Lernaufgaben an 

ausgewiesenen Lerntagen. 
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Ziel:  

nach 3 Jahren die staatliche Prüfung  

wie sie für alle Ausbildungsformen gültig ist. 
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Pädagogisches Konzept 

Organisationsform der Ausbildung 

Grundlagen  
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      Pädagogisches Konzept 

Die notwendigen Bemühungen die zu einer erfolgreichen  

Ausbildung erforderlich sind, müssen handhabbar sein.  

Vor allem, vor dem Hintergrund verschiedenster Belastungen. 

Leistungsdruck  

Praxisaufgaben 

Doppelbelastung 

Krisen 

Geldsorgen 

Praxis-Portfolio erstellen       

Zeitdruck 

Notendruck 

Eigene Gesundheit 

Familie 

Schulprobleme der Kinder 
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Gemäß  Aaron Antonovsky erlebt ein Mensch  

das Gefühl von Kohärenz, wenn für ihn die jeweilige  

Lebenssituation geprägt ist von: 

 Handhabbarkeit 

 Bedeutsamkeit, 

 Verstehbarkeit, Sinnhaftigkeit  

 

Für den Prozess der Ausbildung haben wir demnach die 

nachfolgenden Ressourcen berücksichtigt und gefördert: … 
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      Pädagogisches Konzept 
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      Pädagogisches Konzept 

 

 

 

 

 

 Zukunftsperspektive 

 Stolz auf die eigene Leistung, gute Noten 

 Unterstützung durch Ehemann, Partner, Eltern, Familie 

 Unterstützung und Beratung durch das Pädagogische 

Netz: Kursleiterin, Praxisanleiterinnen, Kolleginnen 

 Unterstützung durch den Betrieb 

 Finanzielle Sicherheit durch eigenes Einkommen 

 Lehrmittelfreiheit 

 Spirituelle Begleitung  
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Organisation 

Ausbildung in 2 Stufen  
 

 Stufe 1 - Ausbildung zur Altenpflege-

helferin/zum Altenpflegehelfer (1 Jahr) 

 

 Stufe 2 - verkürzte Ausbildung zur 

Altenpflegerin/zum Altenpfleger (2 Jahre) 
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„Wir lernen an verschiedenen Lernorten“ 
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„Wir lernen im Prozess der Arbeit“ 
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Lernen am Lernort Praxis 
 

 mind. 50 % des Beschäftigungsumfangs 

werden im Rahmen der Arbeitszeit geleistet 
 

 

 Dies sind die gesetzlich vorgegebenen 

Stunden für die praktische Ausbildung 
 

 

 Dazu ein 6-wöchiger externer Einsatz 
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„Wir lernen in der Schule, in Regionalen Arbeitsgruppen und 
im Selbststudium “ 
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Lernort: Schule  
 

 Für  mind. 40 % des Beschäftigungs-

umfangs müssen die TN freigestellt werden 

um den theoretischen Teil am Lernort Schule 

zu absolvieren 
 

 Für diese Zeiten kann der Arbeitgeber 

einen Arbeitsentgeltzuschlag im Rahmen der 

WeGebAU-Finanzierung beantragen 
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Lernort:  

Regionale Arbeitsgruppe  
und Praxislerntage 
 

 3 Regionale Arbeitsgruppen mit 6 bis 10 TN 

pro Kurs, wohnortnah 
 

 Lernen an ausgewiesenen Praxislerntagen 

mit Lernaufgaben, die im Selbststudium oder 

mit der Praxisanleiterin erarbeitet werden 
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„Lernaufgaben im Selbststudium erarbeitet 

 machen stolz!“ 
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1. Ausbildungsabschnitt      21.01.2019 – 08.02.2019                      82 Stunden Theorie 
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Chronologie des Erfolgs 
 

Kurs aufwärts!1  

Phase 1 (Januar – Dezember 2013) 

Alle 19 zur APH-Prüfung zugelassenen  

Teilnehmer haben die APH-Prüfung bestanden! 
 

Januar 2014: „Zusteiger“ in die 2. Phase integriert. 
 

Dezember 2015: Alle 22 TN bestehen das Examen 

und sind Pflegefachkräfte. 

 

 
20/23 



  
 

      aufwärts! in der Altenpflege 
 

  
 

      Ulrike Schneider -  Caritas AKADEMIE Wiesbaden 
 

Chronologie des Erfolgs 
 

Kurs aufwärts!2  

Phase 1 (Januar – Dezember 2016) 

Alle 22 zur APH-Prüfung zugelassenen  

Teilnehmer haben die APH-Prüfung bestanden! 
 

Januar 2016: „Zusteiger“ in die 2. Phase integriert. 
 

September 2018: Alle 22 TN bestehen das Examen 

und sind Pflegefachkräfte. 
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Chronologie des Erfolgs 
 

 

Kurs aufwärts!3  

begann am 3. Dezember 2018 mit 20 TN 
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aufwärts! in der Pflege. 

Packen wir es an. 


